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1. Kreisklasse Herren Gruppe 12

TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) II : Autertaler Sportclub 
Montag, 06.11.2023, 20:00 Uhr

Für den TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) II geht die 
Siegesstraße weiter

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Mandelsloh
/SV Germania Helstorf (SG) II im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 12 gegen den Autertaler
Sportclub umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Montagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:
9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0 gegen Herda / Kovalev fanden Büsing / Bauer von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Keinen Punkt beisteuern konnten Matussek / Fruhriep im Spiel
gegen Siemers / Hundertmark, das 0:3 verloren ging. Wiese / Pape gelang es, Siemers / Köppel im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Fred Wiese bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Alexander Herda. Das war ein souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Mario Matussek und Hans-Jürgen Siemers, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Matthias Büsing beim 11:6, 11:8, 12:10 mit Uwe
Siemers. Sebastian Fruhriep gelang es, Jens Hundertmark im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim 3:0-Erfolg
gegen Denis Kovalev zeigte Andreas Bauer seinem Gegner die Grenzen auf. Nicht einen
Satzgewinn überließ Heiko Pape seinem Gegner Julian Köppel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Fred Wiese hatte gegen Hans-Jürgen Siemers trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Anlaufschwierigkeiten musste Mario Matussek zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TV Mandelsloh/SV
Germania Helstorf (SG) II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) II in der Saison nun 4 Saison-
Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
04.12.2023 gegen den MTV Großenheidorn III bevor. Für den Autertaler Sportclub steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen Empede/Mariensee (SG) II am 21.11.2023 vor der Tür, in das mit
einem Punkteverhältnis von 2:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) II

Doppel: Büsing / Bauer 1:0, Matussek / Fruhriep 0:1, Wiese / Pape 1:0 
Einzel: F. Wiese 1:1, M. Matussek 2:0, M. Büsing 1:0, S. Fruhriep 1:0, A. Bauer 1:0, H. Pape 1:0 

 Autertaler Sportclub
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Doppel: Siemers / Hundertmark 1:0, Herda / Kovalev 0:1, Siemers / Köppel 0:1 
Einzel: H. Siemers 1:1, A. Herda 0:2, J. Hundertmark 0:1, U. Siemers 0:1, J. Köppel 0:1, D. Kovalev
0:1


